
Protokolleintrag vom 18.08.2004

2004/414
Postulat von Bruno Garzotto (SVP) und Hansruedi Bär (SVP) vom 18.8.2004:
Ausserfamiliäre Kinderbetreuung, Privatisierung sämtlicher Angebote
 
Von Bruno Garzotto (SVP) und Hansruedi Bär (SVP) ist am 18.8.2004 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie sämtliche ausserfamiliären Kinderbetreuungs-Angebote privatisiert werden könnten. Die staatlichen Zuschüsse müssen
auf das absolut Notwendige (Sozialhilfe) beschränkt werden.
 
Begründung:
Kinderbetreuung ist keine staatliche Aufgabe. Der Kostendeckungsgrad durch EIternbeiträge liegt zur Zeit für die staatlichen Angebote bei nur 18%. Private Anbieter
arbeiten erheblich günstiger.


